
Landwärts
Fachforum politische Bildung 
in ländlichen Räumen

Globale Herausforderungen, lokale Debatten – 
Was kann politische Bildung leisten?

05. bis 06.  September 2023  
Hofgeismar



Dienstag, 05. September 2023

12.00 Uhr Ankommen und gemeinsames Mittagessen 

13.00 Uhr Begrüßung und Check-in 
Lan Böhm, Leiterin des Fachbereichs  
„Politische Bildung im ländlichen Raum,  
Bundeszentrale für politische Bildung

13.30 Uhr Stationengespräche
#1: Dialog vor Ort 
Wie kann Dialog vor Ort durch kommunale Netzwerke 
aktiviert und moderiert werden?  
Impuls: Mona Franke, Rems-Murr-Landkreis, angefragt
#2: Beteiligung vor Ort 
Komplexe Herausforderungen benötigen mehr Beteili-
gung, das Modell der kommunalen Entwicklungsbeiräte
Impuls: Dominique Panke, Governance Platform 
#3: Aktivierung vor Ort 
Kunst im Bürgerauftrag, das Mediationsmodell  
der Neuen Auftraggeber   
Impuls: Susanne Burmester, Vorstandsmitglied und 
Mediatorin, Gesellschaft der Neuen Auftraggeber
#4: Konflikte vor Ort 
vom Protest zum Dialog 
Impuls: Insa Bloem, Kompetenzzentrum kommunale 
Konfliktberatung
#5: Wandel vor Ort 
Aktionen, Intentionen und Wirkungsbedingungen von 
Akteur/innen des Wandels in ländlichen Räumen
Impuls: Babette Scurrell, Thünen Institut für Regional-
entwicklung

15.00 Uhr Kaffeepause

15.15 Uhr Moderierte Fishbowl 
Globale Herausforderungen, lokale Debatten– Was kann 
politische Bildung leisten?

18.00 Uhr Abendessen

19.00 Uhr Abendprogramm
Brunnenparkführung im angrenzenden Park  

Tagungsprogramm

Editorial
Die gesellschaftlichen Veränderungsprozesse stellen Kommunen 
in ländlichen Räumen vor große Herausforderungen: Energie-
wende, Migration und Integration, demographischer Wandel, 
Fachkräftemangel – Die lokale Ebene und ländliche Regionen 
sind besonders gefordert. Der gesellschaftliche Zusammenhalt 
profitiert aber auch, denn hier geht es um demokratische 
Teilhabe und Engagement für einen Aufbruch in die Zukunft.
Im Rahmen des diesjährigen Fachforums „Landwärts“ 
wollen wir Rolle und Chancen für politische Bildungsarbeit 
in der Aushandlung lokaler Debatten und Konflikte 
beleuchten.
•

16.30 Uhr Aus der Praxis 
Vorstellung des Förderprogramms 
Aller.Land 
Stärkung lokaler Gemeinschaften durch beteiligungs- 
orientierte Kulturvorhaben (Harriet Völker) 
Vorstellung einer öffentlichen Datenbank  
zu Projekten und Akteur:innen der Demokratieförderung, 
Regionalentwicklung und Engagementförderung 
im ländlichen Raum (Thünen-Institut) 
(unter anderem) 

 Wie kann politische Bildungsarbeit durch Anknüpfung an 
lokale Herausforderungen an Praxisrelevanz gewinnen? 

• Wie können lokale Kontroversen zu den aktuellen Heraus-
forderungen durch Ansätze und Methoden politischer 
Bildung bearbeitet werden und gleichzeitig die Meinungs-
findung und eine nachhaltige Diskusschärfung vor Ort 
gestärkt werden?

• Welche Akteurskonstellationen auf kommunaler Ebene 
können gewinnbringend sein für die Umsetzung von 
Angeboten politischer Bildung im Kontext von Krise und 
Konflikt?

Neue Wege werden vielerorts bereits erprobt: Zukunftsräte, bei 
denen Bürger:innen kollaborativ nach Lösungen suchen und 
Maßnahmen erarbeiten, kommunale Zukunftswerkstätten, 
Dorfgespräche oder auch Formen der E-Partizipation, um nur 
wenige Beispiele zu nennen.
Gemeinsam mit weiteren Expert:innen aus der politischen 
Bildungspraxis, der Wissenschaft und Akteur:innen aus anderen 
für den ländlichen Raum relevanten Feldern wollen wir darüber 
hinaus Ideen und Kooperationen für neue Projekte und Formate 
ausloten.
Wie bei unserer Fachtagung im vergangenen Jahr, sind Sie auch 
in diesem Jahr Teilnehmer:in und Expert:in zugleich. Der Fokus 
liegt auf Austausch und Wissenstransfer, Netzwerkbildung und 
Kollaboration. 
Wir freuen uns auf Sie!

Landwärts



Mittwoch, 06. September 2023

09.00 Uhr Begrüßung & warm up

09.30 Uhr Arbeitsgruppen
#1: Stärkung eines Wissenschaft-Praxis  
Austauschs im Themenfeld
#2: Sprachsensible politische Bildung
#3: Zusammenarbeit vor Ort, Erfahrungen aus der 
Praxis

11.00 Uhr Pause

11.15  Uhr Abschlusskeynote
Wandel begleiten, lokale Beteiligungsprozesse stärken 
Impuls: Prof. Dr. Patricia Nanz, wissenschaftliche 
Direktorin des  Institute for Advanced Sustainability 
Studies, angefragt

11.45  Uhr Zusammenfassung und Verabschiedung

12.30  Uhr gemeinsames Mittagessen

13.30  Uhr Ende

Anmeldung
Bitte melden Sie sich bis zum 21.08.2023 unter Angabe Ihres 
Namens, der Institution und Ihres Übernachtungswunsches bei 
landwärts@bpb.de an. Die Teilnahme am Fachforum ist für Sie 
kostenlos und beinhaltet eine Übernachtung vom 05.09. – 06.09. 
im Einzelzimmer im Tagungshaus. Fahrtkosten werden nicht 
erstattet. Die Teilnehmendenzahl ist begrenzt. Die Anmeldung 
wird erst wirksam, wenn Sie eine Teilnahmezusage erhalten 
haben.
Kosten für die Stornierung der Hotelunterbringung, die durch 
eine Absage bzw. Nichtanreise entstehen, müssen wir Ihnen in 
voller Höhe in Rechnung stellen, falls Ihr Platz nicht anderweitig 
vergeben werden kann. Weitere Hinweise zur Organisation 
erhalten Sie nach Ihrer Anmeldung.

Tagungsprogramm

Termin
05. bis 06. September 2023

Veranstaltungsort
Evangelische Akademie Hofgeismar 
Gesundbrunnen 8 
34369 Hofgeismar

Veranstalterin
Bundeszentrale für politische Bildung 

Kontakt
Bundeszentrale für politische Bildung 
Fachbereich Politische Bildung im ländlichen Raum 
Sara Schmidt 
Tel.:  030 254 504 452 
landwaerts@bpb.de

Pressekontakt
Bundeszentrale für politische Bildung/bpb  
Stabsstelle Kommunikation 
Adenauerallee 86 
53113 Bonn  
Tel +49 (0)228 99515-200  
Fax +49 (0)228 99515-293 
presse@bpb.de

Organisation


